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Vorbemerkung 

1. Der Bericht bezieht sich auf das Bundesgebiet ohne das 
Saarland. Einige zusammengefaßte Angaben für Berlin (West) 
enthält die Tabelle 2 auf Seite 7. _Ein Anhang (Seite 18) 
bringt Angaben über Unfälle in einigen europäischen Staa-
ten, die amtlichen ausländischen Quellen entnommen sind. 

2. Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichti-
ger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs auf 
öffentlichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder ge-
tötet oder Sachschäden verursacht worden sind. Über jeden 
Straßenverkehrsunfall, der der Polizei zur Kenntnis ge-
langt, wird von ihr ein "Statistisches Meldeblatt eines 
Straßenverkehrsunfalles" ausgefertigt. 

Einführung 

-Die Straßenverkehrsunfälle im Februar 1957 

Im Monat Februar 1957 wurden im Bundesgebiet (ohne Saar• 
land und Berlin) 16 319 Straßenverkehrsunfälle mit Perso-
nenschaden (teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden) 
polizeilich gemeldet. Bei diesen Unfällen sind 754 Personen 
getötet worden oder an den Unfallfolgen später gestorben. 
Verletzt wurden 19 804 Personen, von denen 8 181 oder 
41 1 3 vH zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten ein-
geliefert werden mußten. Außerdem wurden polizeilich erfaßt 
9 329 Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200,- je 
Unfall und 14 041 Bagatellunfälle mit nur Sachschaden von 
DM 200,- und weniger. 

Gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres hat die Gesamt-
zahl der im Februar 1957 gemeldeten Straßenverkehrsunfälle 
um 1,7 vH abgenommen. Im übrigen war der Charakter des Un-
fallmonats Februar 1957 anders als der des Februar 1956. Im 
Februar 1956 war der Straßenverkehr durch eine Periode 
außergewöhnlich strenger Kälte, deren Dauer fast genau der 
des Kalendermonats entsprach, stark behindert. Besonders _ 
der Zweiradverkehr hatte unter dem Einfluß der großen Kälte 
sehr abgenommen, Wenn sich dennoch im Februar 1956 gegen-
über Februar 1955 die Gesamtzahl der Straßenverkehrsunfälle 
erhöht hat, so war das weitgehend auf die verbreitet herr-
schende Schnee- und Eisglätte auf den Straßen zurückzufüh-
ren, die zwar allgemein zu vorsichtigem Fahren veranlaßte, 
trotzdem aber relativ häufig zu Unfällen, allerdings leich-. 
terer Art, führte. Auch die Zahl der Unfallo~fer war, ent-
sprechend dem geringen Anteil der Unfälle mit Personenscha-
den, verhältnismäßig niedrig, 

Februar Februar Februar 1957 
Art des Schadens Änderung gegen-1955 1956 Zahl über 1956 in vH 

1. Unfälle oit Personenschaden 11 741 10 013 16 319 + 6),0 
dabei: Gotötete1) 525 424 754 + 77,8 

Verletzte 14 340 12 183 19 804 • 62,6 
2. Unfälle •it nur Sachschaden 24 Olt6 30 347 23 370 - 23,0 
3. Unfälle insgesaat 35 787 40 360 39 689 . 1,7 
1) Einschl. der an den Unfallfolgen später Gestorbenen. 
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Dagegen herrschte im Februar 1957 im gesamten Bundesgebiet 
frühlinghaft günstiges Wetter mit Temperaturen, die im 
Durchschnitt um etwa 12 - 14°C über denen des Vorjahres 
und um etwa 4°C über dem langjährigen Mittel lagen, Dies 
hatte zur Folge, daß der Straßenverkehr im Februar 1957 
durch die Witterung kaum beeinträchtigt wurde. Insbesondere 
die Zweiradfahrzeuge, deren Fahrsaison in diesem Jahr in-
folge der günstigeren Witterung früher einsetzte, waren in 
größerem Maße als in der gleichen Zeit des Vorjahres am 
Straßenverkehr beteiligt. 

Der Anteil der Unfälle mit Personenschaden, der im Februar 
vergangenen Jahres nur rd. 25 vH betrug, ist im Februar 
1957 auf rd. 41 vH angestiegen, während der Anteil der Un-
fälle mit nur Sachschaden von rd. 75 vH auf rd, 59 vH ge-
fallen ist. Der Vergleich der absoluten Zahlen der Unfälle 
mit Personenschaden im Februar 1957 und im Februar 1956 er-
gibt ein Ansteigen um 63 vH. Eine ähnlich starke Zunahme 
ist bei den Unfallopfern zu verzeichnen; sie beträgt bei 
den getöteten Personen 77,8 vH und bei den verletzten Per-
sonen 62,6 vH. Dagegen sind die Unfälle mit nur Sa~hschaden 
um 23,0 vH zurückgegangen. • " 

Diesen Unterschieden in der Art der Unfälle entspricht die 
verschiedene Zusammensetzung der unfallbeteiligten Verkehrs-
teilnehmer in den beiden Vergleichsmonaten: 

Hnt9 

Art des Verkehrsteilneh~~ers il 

956 1957 •.. 
Zahl vH Zahl vH 

Krafträder 1 952 2,5 6 9?5 9,1 
Personenkraftvagen 43 656 55,2 38m 49,9 
Kraft01111ibusse 2 245 2,8 1 232 1,6 
Lastkraftfahrzeuge 21 786 27,5 13 840 18,1 
Mopeds 1 078 

1 ·"' 3678 4,8 
Fahrräder 2 067 2,6 3 965 5,2 
Fußgänger 3900 4,9 6 116 8,0 
Andere Verkehrsteilnehmer 2 441 3,1 2468 3,3 

zusammen 79 125 100 76 417 100 

Die vorstehende Übersicht zeigt, daß die Arten von Verkehrs-
teilnehmern, die ohne Rücksicht auf die Witterung im Einsatz 
stehen, wie Kraftomnibusse und Lastkraftfahrzeuge, z.T. auch 
Personenkraftwagen, im Februar 1956 sowohl absolut als auch 
relativ wesentlich häufiger in Unfälle verwickelt wurden als 
im Februar 1957. Als Grund ist wohl die im Februar 1956 im 
gesamten Bundesgebiet verbreitete Schnee- und Eisglätte an-
zunehmen. Dagegen war die Unfallbeteiligung der Zweiradfahr-
zeuge und der Fußgänger, hauptsächlich wegen der geringeren 
Verkehrsbeteiligung, vergleichsweise niedrig, 

Die Aufgliederung der bei Straßenverkehrsunfällen in den Mo:.. 
naten Februar 1956 und 1957 getöteten und verletzten Personen 
nach der Art der Verkehrsbeteiligung zeigt ebenfalls 
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i I Bei Straßenverkehrsunfällen Qetötate und verletzte Personen i 

I 
' I Änderung J ' Art der Jahr 1956 I Februar 1956 I Februar 1957 Februar 1957 gegen- · Verkehrsteilnehmer ' I über Februar 1956 

Zahl vH l Zahl I vH Zahl ' vH absolut in vH · 

F8hrer und Mitfahrer von : i 
Krafträdern 120 198 32,1 1 089 8,6 4 379 

! 
21,3 3 290 + 302,0 

Kraftwagen 83 Oltß 22,2 5 872 . 46,6 5 980 29,1 108 + 1,6 
I 

Mopeds 38 327 .10, 3 626 5,o I 2 208 i 10,7 1 582 + 252,7 
Fahrrädern 53 768 14,4 1 286 10,21 2 413 I 11,7 1127 + 87,6 

i 
Fußgänger 74 030 19,8 3 452 27,4 5 278 I 25,7 1 626 + 52,9 
Andere Personen 4 445 1,2 282 2,2 I 300 I 1,5 16 6,4 I + 

zusammen 373 816 100 12 607 100 1 20 556 1 100 7 951 + 63,1 

bemerkenswerte Unterschiede, Gemessen am Durchschnitt des 
Jahres 1956 waren im Monat Februar 1956 die Anteile der als 
Fahrer und Mitfahrer von Zweiradfahrzeugen Verunglückten an 
allen bei Unfällen getöteten und verletzten Personen außer-

.ordentlich gering, Umgekehrt lag der Anteil der verunglückten 
Benutzer von Kraftwagen um mehr al.s das Zweifache über dem 
entsprechenden Jahresdurchschnitt. Dagegen näherte sich die 
Verteilung der verunglückten Personen nach der Art der Ver-
kehrsbeteiligung im Februar 1957 dem Durchschnitt des Jahres 
1956 an, d.h, der Anteil der als Benutzer von Zweiradfahrzeu-
gen verunglückten Personen war erhebl.ich höher als im glei-
chen Monat des Vorjahres, der der verunglückten Kraftwagen-
benutzer geringer. 

Auch der Vergleich der absoluten Zahlen der bei Unfällen zu 
Schaden gekommenen Personen, aufgegliedert nach Verkehrsteil-
nehmerarten, läßt interessan"~e Aufschlüsse zu, 

Während die Zahlen der als Fahrer und Mitfahrer von Kraftwa-
gen und der "auf andere Art" verunglückten Personen sich im 
Februar 1957 gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres kaum 
geändert haben, sind die Zahlen der verunglückten Benutzer 
von Zweiradfahrzeugen und der Fußgänger sowohl absolut als 
auch relativ angestiegen. Diese Zunahme war absolut und rela-
tiv am stärksten bei den verunglückten Kraftradfahrern, deren 
Zahl sich von 1 089 auf 4 379 erhöht hat. An zweiter Stelle 
steht, ausgedrückt in absoluten Zahlen, die Zunahme der verun-
glückten Fußgänger von 3 452 im Februar 1956 auf 5 278 im 
Februar 1957. Auch die Zahlen der als Fahrer oder Mitfahrer 
von Mopeds und von Fahrrädern Verunglückten lagen im Februar 
1957 um 1 582 bzw. 1 127 Personen über den entsprechenden 
Zahlen des Vorjahresmonats. 

Die Unfallhäufigkeit im Monat Februar 1956 lag weit unter dem 
Durchschnitt, die des Monats Februar 1957 über dem Durch-
schnitt. Diese Abweichungen waren in beiden Fällen hauptsäch-
lich witterungsbedingt. 
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STRASSENVERKEHRSUNFALLE UND UNFALLOPFER 
Tausend - Getdtete und Verldzte .~ Unfalle mit Personenschaden* ==- Unfalle mit nur Sachschaden Tausend 

50 50 

40 40 

. 
30 30 

20 20 

10 10 r •. 

0 ~J,-F-rM-+.~A-rM~~J~J~~A~S~~O~N~7D1-J~~F~M~7A~M~7J~J~A7.~S~O~~N~D~ 0 

1956 195? 
STAT.DUNBESAMT 5?-0:Z'13 

*Teilweise auch ln VeriM'radufJ!J mit Sachschaden. 

t 1. ZuiUII8nfassande Darstallung 
a) StraBenverkehrsunfällt.und Unfallopfer .. 

Unfälle Mit ~ •. .1} Unfälle ait nur Sachsebaden 1·mit 
undmit nur 

Jahr dabei 
von ~~ehr von in in nicht 

~nat DM 200,. ins· 
. zusa...an Leicht. zusa-n als und ·. 

Ge· 2) 
tötete ZUJ.IIHII 31 Oll 200,. gasalt 

n..+.l •••• -·~· w .. ;.,.. 

1953 1298 2:31 237 545 11 .025 123 132 175 099 208 154 72 903 135 251 445 699 348 088 97 611 
1954 253 286 11 649 317 280 127 914 189 366 240 401 85 988 154 413 493 687 387 022 106 665 
1955 278944 12 340 350 486 137 856 212 630 288 875 106347 1ß2 528 567 819 443 113 124 ?06 
1956 288 682 . 12 823 )60 993 144 305 216 688 336 701 126 220 210 481 625 383 494 663 130 720 
l!tl 1953 19 795 919 24 853 10 261 14 592 17346 6 075 11 271 37 141 29 007 8134 
MO 1954 21 107 971 26 440 10 660 15 780 20 OJ3 7 166 12 867 41 141 32 252 8 889 
MD 1955 23 245 1 028 29 207 11 488 17 719 24 073 8 862 15 211 47 318 36 926 10 392 
MD 1956 24 057 1 069 30 083 12 025 18 057 28 058 10 518 11540 52 115 41 222 10 893 

;9:;6 Okt. 28 000 1 287 34 523 13 862 20 66.1 31886 12 595 19 291 59 886 47 395 12 491 
Nov. 22 756 1163 27 669 11 427 16 242 30 154 12 097 18 057 52 910 41 894 11 016 
Dez. 21 225 1 096 26 180 10 794 15 386 32 023 13 702 18 321 53 248 41 983 11 265 

1957 Jan, 15 565 741 18 915 7 756 11 159 27 227 11 925 15 332 42 792 33 359 9 433 
febr. 16 319 754 19 804 8 181 11 623 23 370 9329 14 041 J9 689 32 414 7275 

1) Teilweise auch in Verbindung ~it Sachschaden,. 2) Einschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,- 3) Statio. 
Aärer Behandlung zugeführt. 
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· noch: 1. Zusammenfassende Darstellung 1} 
b} An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer 

.. - Verkehrsteilnehmer 
Jahr Kraft. Personen- Kraft- sonstige - ins- räder, lastkraft• Hopedil Fahr· FuO- anderer 

Monat gesa.t _ Kraft. kraft- omni .. fahrzeage räder Fahr· 1iJiger Art 
roll er wagen busse I zeuge 

1953 865 847 172 916 216 25~ 182 617 1 115 105 380 23905 70 277 nm 
-1954 954 109 183 456 331 76~ 

12 939 I 
u 923 I 193 694 20 016 99 075 2~ 012 74 292 13 877 

1955 1 097 648 183 555 416 827 17 401 219 301 45 580 93 849 25075 80 558 15 502 
1956 1 206 476 175 336 514 837 19 267 221 679 61086 86 649 25 309 85 219 16 094 
1956 Okt, 115 906 16 711 47 997 1 582 21174 6 701 8 421 2 868 8310 2 082 

Hov. 101996 11 623 45 400 1 535 20 115 5 )56 6182 2 605 7588 1 592 
Oez, 102 829 8 711 51 320 1 809 19 912 4 619 5205 2 261 7 677 1 315 

1957 Jan. 81 986 5 477 42 773 1 658 17 291 I 3 183 3571 1 794 5311 928 
febl', 76 417 6 975 38 H3 1 232 13 840 3678 3 965 1574 '11, 894 

' 
c) ausgewählte polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 

bsi Führern von bei fsh. bei bei "." 
Witterungseinflüssen 

Jahr zeugen u.a. llnf• falsches ... ". {techn. -- ins- Nicht- Überholen Geschwindig- Fahrer Mängel} Monat gesa~~t 
zu- keit unter unter zu- Alk•hnl. Glätte oder ···~""" 18111181\ dar oder Berück- Alkohol- oder sattman ein- ZU• Schlüpfrig-Vorbei· sichtigung einfluß ihrer fluß samman keit der _" fahren der Ladung r 

1953 656 833 454 782 85702 85625 63 198 23 871 23 929 52 185 3400 125 937 63 516 
195~ 708 583 502 819 96 578 91337 71 878 26 846 23 478 54 727 3718 127 55~ '10 175 
1955 826 941 587 917 105m 104 095 92 478 34 418 23 505 59077 4 259 156 442 93 '174 
1956 903 034 657 832 111 847 114 362 102 097 40 112 Z3544 64 905 4 921 156 153 98 40} 
1~,·~. 85 520 62 466 10 348 11 334 8 991 3 824 2 633 6 359 539 14062 1 080 

Nov, n56o 54 871 8734 'ffi 136 8 642 3 321 2 361 5 755 493 14 573 9232 
Dez. 83 378 55 682 8 475 9 623 10 504 3391 2 0)1 6 004 613 19 661 14 .t82 

1957 Jan, 67 809 45 050 6613 7205 8872 2 325 1468 4266 442 17 025 13 267 
Febr. ' 58 246 42 254 6599 7 149 . 6 105 2737 1 367 5 044 479 9 581 6195 

2. Straßenverkehrsunfälle im Februar 1957 nach Ländern 

• I 

I 

mit I mit nur Sachschaden 
ins- Per- ! von mehr ! von . zu... ' gesamt sonen- als I OH 200,. 

3 SBIIIIIOR und 
schaden DM 200,- weniger 

i Ändarunq gegenüber febrlll'.r .1956 in vH 
6 V • I Stra8anverkebrsunfälle Ge j V •• 1 er- ~ • er-

tötet.4 letzte. ~~-. ins- mit Per- llit nur • i i 
t sonen- Sach- te- • etz-

1 gesaa .. 
i schaden schaden teta ! te 

zus. i 

r Stra8enverkehrsunfälla 

Land 

' Schleswig-Holstein 1 372 523 849 
~amburg 2 647 712 1 875 · 

1 l I 609 t • 6,3 + 52,o - 2~,2 • 1s,o i• 49,3 

1 
::::::::::tfalen 1: m : m : :~ 
Hessen ~ 119 1 491 2 628 

256 
'102 
951 
207 

3 019 
1 047 

593 
1173 
1547 

286 
4932 
1 581 

23 
25 

105 
11 

295 
51 
56 

894 + 14,9 t 86,9 • 0,8 t177,81t 89,4 
2 426 • 3,2 + 62,9 . - 27,0 t133,3 + 65,3 
m • 16,0 • 11,a • 2,8 +175,0 •• ~.s 

' 7 043 + 19,1 t 90,4 • 6,6 t112,21t 90,0 
1 838 - 1,7 + 72,8 1- 21,0 + 45,7 + 77,6 
1 114 • 6,0 + 68,2 • 30,4 +107,41+ 56,21 
2 411 1 • 20,2 • 47,5 - 40,5 • 70,4. 46,1 l I Rhoinland-Pfalz 2 088 925 I 1 163 

I Baden-Württemberg 4 683 1 991 2 692 
I Bayern 5 694 2 m i 3 221 

I 86: Februar 1957 39 669 16 319 l 23 370 I 
BG: Jan,-Febr, 1957 82 481 31 884 150 597 I 

1
86: Jan.-Febr. 1956 j80 046 25 807 54 239 I 
Außerdem: 1 

l8erlin(Wast) :Febr .57 2 088 I 781 I 1 307 I 
Saarland: Febr. 57 660 316 I 344 j 

485 
1 lt16 
1 246 
9 329 

21 254 
23334 

m 
138 1 

678 
1 276 
1 975 

14 041 
29 343 
30905 

930 
206 i 

: 
754 

1 495 
1 211 

25 
20 

3 101 r • 23:o • 22 4 - 40 D I+ ük 23.61 19 804 • 1,7 + 63,0 -23,0 + 77,81· 62,61 
38 719 • 1 • • • I • 1 
:n 463 • I . . . I . 

~; 1 + ~·1! t12~,6 • 2~,0 ,•17~,81+11~,9 
1) Für die Jahre 1953 bis 1956 und die Monate Oktober bis Dezamber 1956 Aufteilung der Kraftfahrtauge der ausländischen Streit-
kräfte nach Kraftfahrzeugarten geschätzt.. 2} Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor.- 3) Teilweise auch in Verbindung 
mit Sachschaden,- 4) Einschl. der-innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen, 
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'· Straßanverkahrsunfille ia Februar 195? nach del Orlt. das Unfalles 
. . ,; 1gtj6 in vif : 

Ort des Unfalles iae-- -~~ in_~~cht ins- noor!~noo in nicht .. 
gesallt n.Jolon• gesamt ,.,. ...... 

nach der Straßenklasse 
U~fiille auf einer Bundesautobahn 695 • 695 • 4,? - - 4,7 
Unfälle auf einer Bundesstraße 12 939 97ll 3212 • 0,7 • 0,2 t 3,8 
Unfälle auf einer Landstraße I, Ordnung 8 162 5900 2 262 • 0,1 • 1,? • 4,6 
Unfälle auf einer Landstraße II, Ordnung 1 956 1 297 659 - 18,8 • 15,3 • 24,8 
Unfälle auf einer anderen Straße 15 937 15 490 447 • 1,7 • 1,1 • 17,8 

zus-n 39 689 32414 1 275 - 1,7 - 1,0 - 4,5 
nach ausgewählten Unfallstellen 

. 

. Unfälle auf einer Straßenkreuzung oder . 
-ai1111ündunQ 13 019 12 321 698 • 5,0 • 4,1 f 23,3 

Unfälle auf einoa schienenQleichen NegübarganQ 
llit Schranken 157 118 39 - 20,7 • 16,9 • 30,. 
ohne· Schranken 88 58 30 • 44,3 • .0,2 • 50,8 

Unfälle auf einer Kuppe 162 60 102 • 20,2 • 6,J • 26,6 
unrauo in einer Kurve 3 449 1972 H77 • 33,? • 42,9 .• 15,5 

' 
;·· 
,, . 4. StraBe.nverkehrsunfälle i• Februar 195? nach der Art des Unfalles 

' . 

' 1Qii6 in vH 

Art das Unfalles ins- In in nicht ins- ~·~ in nicht ..• 
_I __ . gesamt gasalt 

· ZusammenstoB zwischen fahrenden Fahrzeugen 15 198 13 092 2106 • 21,0 • 18,9 - 31,9 
'·· Auffahren eines Fahrzeuges 15 391 12410 2 981 • 1,1 • 0,8 • 2,3 

i.' davon: 
t 

auf .ein voranfahrendes Fahrzeug 39.2 3 052 790 + 15,1 • 17,7 + 6,3 
auf ein io Verkelw vorübergehend baltendas 

,. Fahrzeug 4 511 3996 515 - 18,6 • 16,5 ~ 31,6 
auf ei~ parkendes Fahrzeug 2 811 2 695 116 + 7,0 f 7,9 - 9,4 
auf e'.nen anderen Gegenstand auf oder 
neben dar Fahrbahn 422? 2 66? 1 560 + 4,2 f 1,4 f 9,) 

Unfall zwis~hen Kraftfahrzeug und Fußgänger 4 599 3 984 615 • 51,5 + 53,5 + 40,1 i Unfall anderer Art 4 501 2 928 1573 + 78,2 + 95,9 + 52,6 ' 
zusaßlaen 39Ta9 321114 7 2?5 • 1, 7 ~ 1,0 ~ 4,5 

5. Straßenverkehrsunfälle iJII Februar 1957 nach der Art des Schadens 

' Unfälle Änderung · Februar 1957 
Art des Schadens Februar 1957 Fo dagegen io gegenüber Februar 1956 

ebruar 1QI;6 in vH 
· Unfälle oit nur·Parsonenschaden 2532 1 833 + 38,1 
I Unfälle mit Personen• .!!!!!! Sachschaden 13 787 8180 + 68,5 

davon mit einer Sa~hschedenshöhe: 
von oehr als Oll 200,~ I ......... 5 611 .........• 4 383 + 28,0 
von Dll 200,- und weniger 8 176 ........... 3797 + 115,3 

Unfälle 1it nur Sachschaden I ·;;·;~·· )) ,.7 . 23,0 
davon: I ········· von .ehr als Dll 200,. 9329 .......... 13%9 ~ 31,2 

VOll Dll 200,~ und waniger ...•..... 14 041 ........•. 16 778 • 16,3 

ZUS8Q811 ' 39 689 I ltO .360 . 1,7 
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6. An Straßenverkehrsunfällen ia Februar 1951 beteiligte Yerkahrstailnehler 

nfallbeteiliate Yerkehrsteilnehler 

Art des Verkehrsteilnehmers 

Krafträder (ohne KraftraUer und Mopeds), aooh •it Beiwagen 
Kraftroller (lletorroller), aooh ait Seivagen 
Personenkraftvagen (einschl. Kranken. und K011binations-
kraftvagen), auch u t Anhänger 

KraftOOllli&ueae, auch •it Anhänger 
Oberleitungso.nibusse, auch ait Anhänger 
liefer. und La•tkraftvagen zusammen 

davon ut tillll• zulässigen Gesutgevicht das Zuqfahrzeuges: 
( bb ; 500 kg 

_ ( von 3 501 bis 9 000 kg 
Fahrzeuge !I!!!! Anhanger ( von 9 001 und 118hr kg 

( ohne Angaben 
( bis 3 500 kg 

Fahrzeugs !!1 Anhänger ( von J 501 bis 9 000 kg 
( von 9 001 und .. hr kg 
( ohne Angaben 

Sattelschlepper 
Andere Zugsaschinan 
Sonstige Kraftfahrzeuge, auch 1it Anhänger 

Kraftfahrzeuge zusaomen 

Straßenbahnen, nur Schienenfahrzeuge 
Eisenbahnen, nur Schienenfahrzeuge 
Fahrräder (ohne Hilfa.utor) 
Mopeds und sonstige Fahrräder oit Hilfstotor 
Fußgänger 
Bespannte fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) 
Geführte oder frei herualaufende Tiere 
Handvagen und Handkarren 
Sonstige Verkehrsteilnehmer einschl. sonstiger und 

unbekannter Fahrzeuge 

Verkehrsteilnehmer insgesut 

Zahl der Unfälle, an denen 1 oder mehrers Kraftfahrzeuge 
beteiligt varen 

-
insgesamt 

im 
ebruar 1957 

5157 
1818 

J8 1~3 
1 158 

74 
12 739 

4944 
3 421 

808 
328 
264 
936 

1 867 
171 
158 
634 
309 

60 190 

1 118 
99 

J 965 
3678 
6 116 

357 
497 
141 

256 

76 417 I 

Änderung 
dagegen Februar 1957 

ia 11 gegenüber 
Februar 1956 Februar. 1956 

in vH 

1 652 • 212,2 
300 • 506,0 

43656 • 12,6 
2 132 • 45,7 

113 • 34,5 
20 814 • 38,8 

6 9'18 • 29,1 
6 187 • 44,7 

926 • 12,7 
• • 

2 010 • 86,9 
2 16) - 56,7 
2 550 - 26,8 . • 

l 
J ~7 - '·' 

125 + 147,2 

69 639 • 13,6 

1404 • 20,4 
168 • 41,1 

2 067 • 91,8 
1 078 + 241,2 

3900 + 56,8 
303 • 17,8 

. 

223 + 122,9 
. l • 15,7 

l ~3 -
79 125 . ;,4 

39 563 • 7,2 

1) Aufteilung der Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte nach Kraftfahrzeugarten geschätzt • 

• 9-

darunter 
na~h Verkehrs• 

unfall 
Fl~htige 

11 1957 
' 

(' 156 

1595 

t 27 

l . 

598 

22 

154 

2 552 

4 

• 
88 
9{) 

70 
5 
. 
1 

10, 

2913 

• 

I 
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7, Nähere Angaben über . die an StreBenverkehrsunfällen a Febrvar 1957 
beteiligten Kraftfehnauge und Kraftfahrzeugführer 

(einschl, Mopeds und Hopedführer) 

a) Nationalität der beteiligten Kraftfahrzeuge 

Nationalität 

Zivilkraftfahrzeuge 
Oeutschland ··••·•••·•··•·•··•·•·•···················•······•···••·····••·• Schweden 

····~·············~············~···························~····· Horvegen 
·······················~········-································· 

Däneaark •···•····•·•··•·····••••·•·····••··········•·······•···••·•·•····· Grollbri tannien •·•······•······•·····••··•·•······•······•·········•·•••··• Niederlande ·································~···············~············· Belgien ) 
luxnburg ) ••......•..........•....................•....•.........•....... 
Frankreich ··••·····•·•··•··••·•·•············••·····•···•····•···••···•··· Schweiz ······••··•·•·········•·•········•················•···•······•··•·· Italien ·•··••·····•·····•·••·•·•·•··•···•··········••·•····•···•···•·•·•·• ÖSterreich •.•.•....•...••.•..•.•••.•...••...•.••....•...••••...••....•...• 
USA ........••...••••...•.••.•..•.••.•.....•••..........•............••...• 
llbriges Ausland ...•.•..•..••.••..•..•...••...•.••.•.•.................••.• 

llvilkraftfahrzeuga ZUS811118n •••• 
~litärkraftfahrzeuge 

Oeutschland •····•·····•···•··•···•·······•···················•············ Ausland ·····················••·················•···•······················ 
~liiirkraftfahrzeuge z-n ..... 

~!!ft fahne~!J!!..ol!!J.~t..nJi~.re .l!!tB.b.e!l. ··············-·········~····~·~·~~····8~· 

Zahl der 
Fahrzeuae 

60 361 
10 
2 

r1 
101 
11? 
82 

17 
35 
15 
44 

1 250 
70 

62 191 

98 
1 120 

1 218 

459 
-~-~-~--·-- ~ '-~·---~--~~w• ···-----

Kraftfahrzeuge insgesaat •••• 63 869 

b) Alter ;;nd Geschlecht der beteiligten Kraftfahrzeug- und Mopedführer 
--

Altersklasse ------·---~~b}_ie~ K.!:a.WlhJ:z.euqfüh.r~r-
män~lici1 weiblich zusammen 

unter 18 Jaf.ra .......... 527 17 544 
18 bis • 25 • 12 363 433 12 796 •····•···· 25 • • 35 • 17 177 781 17 964 ~········· 
35 • • 45 • 12 447 no 13 177 •~••••••e• 

45 • • 55 I 10 643 402 11 Q;5 . .......... 
55 I • 65 • 4371 1:J) 4501 .......... 
65 und mehr Jahre ··•···•••••··· 795 17 812 
Ohne Angaben ••••••••••••••••••• • • 3 029 

zusammen.-,.. . • 63 868 

- 10 -
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8. Polizeilich fest9Qstellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
i• Februar 1957 

a) Ursachen bei Führern von Fahrzeu9Qn 

davon bai~von 

Art der Ursache . ....... Per- Kraft- last-
Zahl Kraft- sanen. a.ni- kraft- Ha ds1) 

Febr.195f rädern kraft- bussen fahr- pe 
in vH waaen '""""" 

Nichtbeachten der Vorfahrt 6 599 - 12,8 )94 ~ 129 61 1 070 341 
Falsclles ünbiegen adsr Wenden 3738 • 35,0 167 1~ 59 M3 206 
Fehler beil llberllel vorgang oder bei• 
Verbeifahrllll 71~ • 13,1 775 H63 201 1 760 439 

Fehler bei• Begegnungsverkehr 1 965 1lj() 919 5~ 579 ~ 

Nichtbeachten der pelizeilichen Ver-
kehrsregeJung (Zeichen des Polizei• 
bea.ten, A•peln usw.) 306 - 57,9 32 171 4 " 15 

Falsclles Verhalten an •arkierten 
Fußgängerüberwegen 139 • 20 77 1 9 21 

Unterlassen der voa Fahrzeugführer zu 
gebenden Zeicllen 583 • 41,8 45 223 3 97 55 

Nichtbeachten der von anderen Fahr-
zeugfiihrern gegebenen Zeicllen 358 • 33,6 71 198 4 lt1 23 

Vorschriftswidriges Fahren an Straßen-
bahnhaltestallen 75 • 97,4 16 lj() - 12 5 

Nichtbeachten der Abblendvorschriften 128 + 75,3 9 75 1 29 1 
Nichtbeachten der für schienengleiche 
Wegübergänge geltenden Warnzeichen 196 - 19,3 22 107 2 lt8 12 

Fahren auf der falschen Fahrbahn, 
Fahrin auBarhalb der Fahrbahn 3004 - 16,3 324 1 572 33 625 222 

Verkehrswidriges Parken 249 - 23,4 10 128 1 78 8 
Obermäßige Geschwindigkeit unter 
Berücksichtigung der U.stände 6105 - 36,8 881 3 858 51 964 231 

Zu dichtes Auffahren i• Verkehr 4 069 - 2,5 347 2472 66 933 111 
Unachtsa~es Öffnen der Nagentür 254 • 41,9 - 196 6 51 -
Unachtsa~es Zurückfahren, unachtsames 
ün.o und Ausfahren 2432 • 20,5 33 1 261 3J 976 22 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 2737 • 78,7 lj()9 1 353 4 270 "' 
E!'lllüdung (auch Einschlafen) des Fahrars 176 + 117,3 8 90 1 62 11 
Körperliche oder gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 99 .• 110,6 9 34 2 6 14 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeugführern 1 893 • 107,8 229 817 30 389 161 

zusaaen 42 254 - 1,1 3941 23 189 617 8 886 2435 

Änderung gegenüber Februar 1956 in vH - 1,1 - • 284,1 - 8,6 - lt2,3 - 29,8 +261,8 

1) Einschl. eenstiger Fahrräder 1it Hilfsaotor. 

- 11 -

son-
fahr- etigen 
··~·· .. Fahr-

•••••• 
5~1 63 
lt66 51 

2116 2~5 

85 34 

31 9 

9 2 

155 5 

10 11 

2 -- 13 

3 2 

185 43' 
11 13. 

89 31 
59 81 

- 1 

39 68 
' 241 17 

j 1 

33 1 
-156 111 

2 384 802 

t139, 1 -12,4 



noch: 8, PoUzeiUch tutgestallte UMittelbanllrsachen bei StraBenverkehrsunfillan . 
· i~ Fellruar 1951 

b) Unachsn bei Fahrzeugen {techn, Mängel) oder ihrer Ladung 

Ursachen ' 
. 

insaaaaat davon be 
Art der Ursachs 

. llnd<irung Per- I last- son-Kraft-
Zahl gagenüber · Kraft• sonen- oani-

kraft. Mopeds 1) Fallr- stigen 
Febr.1956 rädern kraft. fahr· riNJaen Fahr-

in vH vagen busaen zetman zeuaan 

Mäß981 an den 8reuen 323 • 84,6 33 97 3 144 22 16 8 

Mängel an der lankut19 58 • 12), 1 1 24 1 2~ 3 4 1 
Mängel an Adllen, Federn und Rädern 11 • 28,3 4 18 - 51 ' • 1 
Mängel llll der Bereifung 210 •• o,o 16 129 . 64 1 . • 
Hingal an der ZugYOrrichtung 86 + 75,5 5 13 - 61 1 4 2 
Mängel an der 8eleuchtunosanlaga dea 

Fahrzeuges 269 t 49,4 23 ~ 2 46 29 83 52 
Mängel oder Veraagan der FahrtrichtUfl9s· 
anzeiger ~ • 3,4 - 16 " 1'i . • . 

lhraäBige Entwicklung von Raucb und 
Dieselquala 4 - 20,0 • - . 3 - . 1 • 

Sonstige Ursach8ft bei Fahrzeugen 137 • 23,5 9 35 3 46 16 ' 22 
Ursachan bei der Ladung oder Besetzung 
( ÜberbesetZUf19) 173 • 29,1 ' 6 ' . 119 11 14 17 

zus-n 1 367 + 30,6 97 372 9 572 86 127 1~ 

. Änderung gegenüber Februar 1956 in vH • 30,6 . t288,0 +17,7 -52,6 t 10,2 +377,8 t111,7 • 15,6 

c) Ursachen bei Fußgängern 

. llrsachsn 
insgesamt davon bei Fußgängern ia Alter 

von 
Art der Ursache Änderut19 

Zahl gegenüber unter 14 Hund ~ehr 
Febr.1956 Jahren Jahren 

in vH • Fahches Verhalten bei• llberschreit811 der Fahrbahn 
a) auf Fußgängerübervagen eit VerkehrsaiiJieln oder 

poltzeilicher Verkehrsregelung 180 

J • 63,1 ~9 131 
b) auf anderen .arkierten Fußgängerüberwegen 113 32 81 
c) auf der Fahrbahn außerhalb der Fußgängerüborvega 3053 1 127 1 926 

Auf· oder Abspringen auf bzv, von fahrende(n) Fahrzeuga(n) 11 + 35,1 16 61 
Spielen auf der Fahrbahn 'J/4 • 9,1 365 9 
Benutzen der falschen Straßenseite m • 13 36t 
Al~eholeinflu8 479 • 73,6 . lj79 
Körperliche oder gesundheitliche Behinderung 75 • 66,7 2 11 
Sonstige Ursachen bei Fußgängern 316 + 184,7 89 227 

ZUS3110en 5044 • 75,0 1693 3 351 
• 

Änd<irung gegenüber Februar 1956 in vH + 75,0 . + 98,9 • 65,0 
1) Einschl, sonstiger Fahrräder mt Hilfsaotor, 

• 12 • 
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noch: 8, Polizeili~h festgestallte unajttalb~re Ursachen bei Stra8anverkahrsunfällen 
i• Februar 1957 

d) Straßenverhä\tnisse, WittarungseinfiÜ$sa und andere Unfallursachen 

Uraachen 
Art dar Ursache Zahl Anderung gegenOber 

Fahraar .1ii'i6 in vtl 

Stra8!1!ver!Jältnisse als Unfallursachen 

Glätte oder Schlüpfrigkait dar Fahrbahn 
durch ausgeflossenes Öl, Dung, Laub usw, 274 

+ '"·' duffi\ Sdulea eder Eis 2332 ..... 
durch Rqen 3589 +11~.~ 

Schlachter Zustand der Straßenoberfläche )02 + 65,9 
Wechsel der Fahrbehndecke 91 + 223,3 
Enge und Unühersicbtlichkeit (auch an Stra8enkreuzungen} 

ständiger Zustand 502 • 48,5 
durch Bauerbai ten bedingt 182 + 102,2 

Unzureichende Beschilderung der Straße 17 + 6,3 
Unzureichende Beleuchtung der StreBe und der Verkehrszeichen 59 + 2~7,1 
Sonstige StreBenverhältnisse als Ursachen 121 • 28,8" 

zus-en 1'175 - 69,8 

Mitterungseinflüsse a!s Unfallursachen 
Sichtbehinderung durch 

Nebel 380 + 9,2 
starken Regen, Hagelschauer, Schneegestöber 683 . 39,5 
blond~nde Sonne 90 

Sonstige Witterungseinflüsse als Ureachan 54 . '·' 
zusammsn 1 207 • 25,9 

.·• 

Andere Unfallursachen 

Tier auf der Fahrbahn 519 + 135,9 
Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 165 + 37,5 
Micht oder zu spät geschlossene Bahnschranken 8 - 38,5 
Mangelhafte 8es~haffenheit der für schienengleiche Vagübergänge geltenden 
Warnzeichen 2 • 50,0 

Sonstige Unfallursachen 205 + 60,2 

zusanen 899 + 85,~ 

Unfallursachen insgosaet (Tab, 8 a) bis 8 d)) I 58 2~ • 20,8 I ' I 



----------

. 

9. Bei Straßenverkehrsunfällen im Februar_1957 ~tötete •) und verletzte Pers0118n 

Getötete •) 
Verlebte Getötete • J und 

Art der Verkehrsbeteiligung Schwer- 1) leicht· 2) Verletzte zusumen verletzte verletzte ~US811M/1 

!ll!!!!!lche Pereoatn 
flih!'er von 

Krafträdern 103 3 449 1 399 2050 3552 
I'HsonenkraftiW)en 76 2 323 827 1496 2 399 
KraftOIItlibussen . 11 2 9 11 
laatlcraftv~ ' 13 357 108 249 3'10 
sonstigen Kraftfahrzeugen ~ 11 ~ 6 15 
l!opeds 56 2 IJii? 872 1 175 2103 
Fehrrädern 63 1 745 674 1071 1808 
sonstigen Fahrz8Ugln 2 81 ~ 47 83 

Fahrzeugfübrer zusaBten 317 10 024 3 921 6103 10 341 

llitfahrer von 
Krafträdern 12 437 162 275 449 
Personenkraftwagen 35 1110 447 663 1145 
Kraftaanibuuen 3 129 17 112 132 
lastkraftvagea 10 227 89 138 23'1 
sonstigen Kraftfahrzeugen 1 6 3 3 7 
llepeds . 8 4 4 8 
Fahrrädern . 13 1 12 13 
S011$Ugen Fahrzeugen - 57 11 46 57 

Hitfahrer zusauen 61 1987 7~ 1 253 2 048 

Führer .!!!& Mitfahrer von 
Krafträdsrn 115 3 886 1 561 2 325 4001 
Personenkraftwagen 111 3433 1274 2 159 3544 
Kraftomnibuesen ) 140 19 121 143 
lastkraftvagen 23 584 197 387 607 
sonstigen Kraftfahrzeugen 5 17 8 9 22 
Mopeds 56 2 055 876 1179 2 111 
Fahrrädsrn 6) 1 758 675 1 083 1 821 
sonetigen Fahrzeugen 2 138 45 93 140 

- Führer .!!!& Hitfahrer zus811en J/8 12 011 4 655 1 356 12 389 

Fußgänger 222 2 812 1 430 1382 3 0)4 

Andere Personen 6 56 26 30 62 

Insgesa~~t 606 n 879 6 111 8768 15 r.85 

. Ändsrung gegen Februar 1956 in vH + 16,2 + 66,7 • 83,3 • 56,9 + 67,1 

•) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an dsn 1Jnfallfolgen Gestorbenen,- 1) Stationärer Behandlung zugeführt.· 2}. Sonstige 
Verletzte, 

• 
I 
I 
I 
' ' i 

I 
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noch: 9. Bei Straßenverkehrsunfällen i• Februar 1957 getötete")und verletzte Personen 

Getötete*) 
Verletzte Getötete • I und 

Art der Verkehrsbeteiligung Schwer- 1) Leicht- Z) Verletzte zusammen verletzte verletzte IUS811JDen 

lleiblijil!e f'!rsQß!!n 
Führer von 

Krafträdern - 54 22 32 . 5-\ 
Personenkraftwagen 4 217 85 132 221 
Kraftoenibussen - 2 - 2 2 
lastkraftw~eQ . 7 2 5 7 
1onetigen Kraftfahrzeugen . . - - . 
fleped. 1 94 lj6 48 95 
fahrrid&tn 13 572 199 373 585 
aonstigan Fahrzeugen . 13 8 . 5 13 

Fahrzeugführ$r zusammen 18 959 362 59? 9?7 

Mitfahrer von 
Krafträdern 2 322 119 203 324 
Peraonsnkraftwagen 21 1 250 m 7JI 1271 
Kraftomnibussen . 81 14 67 81 
Lastkraftv~en 1 79 27 52 80 
sonstigen Kraftfahrzeugen . 2 . 2 2 
Mop&da • . 2 1 1 2 
Fahrrädern . 7 2 5 7 
sonstigen Fahrzeugen • 69 12 57 69 

Mitfahrer zuaa-n 24 1 812 688 1124 1 836 

Führer g Hitfahrer von I Krafträdern 2 376 141 235 J/8 
Personenkraftvagen 25 1'167 598 869 1492 
Kraftomnibussen - 83 14 69 83 
lastkraftwag811 1 86 29 57 87 
sonstigen Kraftfahrzeugen . 2 - 2 2 
Mopeds 1 96 47 49 97 
Fahrrädern 13 579 201 J/8 592 
sonstigen Fahrzeugen ~ 82 20 62 82 

FQh~er Jl!l!! Hitfahrer zus-en 42 2 771 1 050 1 721 2 813 

Fußgänger 106 2138 1 015 1123 2244 

Andere Personen . 16 5 11 16 

Inegesa•t 148 I 4925 2 070 2855 5 073 
I 

Änderung gegen Februar 1956 in vH + 85,0 I + 51,1 + 59,2 • ~5. 7 + 51,9 
I I 

*) Einschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,• 1) Stationärer Behandlung zugeführt,. 2) Sonstige 
Verletzte, 

- 15 • 
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noch: 9. Bti Straßenverkehrsunfillen.i• Februar 1957 getötete*)UIId verletzte PerSllnen 

*) I Verletzte G&tiitete "l und 
Art der Verkehrsbeteiligung Getötete Sehwer- 1) leicht- 2) .· · Verletzte 

.. zusammen verletzte verletzte ZIISUUII 

Rinnliebe ~ Xaiblicbe Personen 
ruhrar von 

Krafträdern 103 J 503 1421 21f82 3606. 
P8I'SGII8flkraftvagen 80 25't0 912 1 628 2620 
Kraft~bussen - 13 2 11 13 . 
lastkraftvag111 13 364 110 254 m 
sonstigen Kraftfahrzeugen 4 11 5 6 1S 
Mopeds 57 2 141 918 1 223 2198 
Fahrrädern 76 2 317 m 1 w. 2 393 
sonstigen Fahrzeugen 2 94 lt2 52 96 

Fahrzeugführer zusa~~en 335 10 983 4 283 6700 11 318 

Mitfahrer von . 

Krafträdern 14 759 261 lt78 113 
Personenkraftwagen 56 2360 960 1 ltOO 2416 
Kraftoonibussan 3 210 31 179 213 
lastkraftvagen 11 3ll6 116 190 31? 
sonstigen Kraftfahrzeugen 1 8 3 5 . 9 
Mopeds - 10 5 5 . 10 
Fahrrädern • 20 3 17 20 
sonstigen Fahrzeugen . 126 23 103 126 

Mitfahrer zusammen 85 3199 1422 2 377 3 884 

Führer ~ Mi tfabrar von 
Krafträdern 117 4 262 1 702 2560 4 379 
Personenkraftwagen 136 4900 1872 3 028 5036 
Kraftomnibussen 3 22J 33 190 226 
lestkraftvagen 24 670 226 444 694 
sonstigen Kraftfahrzeugen 5 19 8 11 2% 
Mopeds 57 2 151 923 1 228 2208 
Fahrrädern 76 2 337 876 1 461 2 413 
sonstigen Fahrzeugen 2 220 65 155 222 

Führer !!!!.!! llitfahrsr zus-en 420 14 782 5705 9 077 15 202 

Fußgänger 326 4950 2%45 2505 5 278 

Anders Personan 6 i 72 31 41 78 

Insgesut 754 I 19 804 8161 11 623 20 558 

Änderung gegen Februar 1956 in vH I I 
+ 77,8 I ·+ 62,6 + ?6;6 + 53,9 f 63,1 

I I I 

*) Einschl. deto innerhalb 30 Tagen an den llnfallfolgeR Gestorbenen.. 1) Stationärer Behandlung zugeführt.. 2) Sonstige 
Verletzte. 
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10. StreBenverkehrsunfälle in den Großstädten i• Februar 1957 

• ~o ... 1) Vnfälle ' G e t ö e t e 3) Verl tzte 
2) Febr. 1957 i Febr. 1956 ! Febr. · 1957 i r•r. 19!il} Febr. 1957 Febr. 1956 

500 000 und mehr Einwohner 
Hamburg 2 647 2 304 25 9 894 472 
München 1 377 1 585 16 19 585 467 . 
1(51& 1 197 1 077 15 9 524 282 
Essen 709 621 12 ) 339 147 
DUsseldorf 960 698 10 10 405 189 
Frankfurt a.M. 1 245 1 163 15 7 443 232 
Dortmund 730 530 18 4 J84 171 
Stuttgart 686 795 10 5 285 168 
Hannover 676 679 8 7 294 182 
8reeen 657 545 9 ) 281 173 

300 000 bis unter 500 000 Einwohner 
Duisburg 586 350 8 2 287 124 
Nürnberg 414 449 4 5 ,. 126 
W..rtal 371 344 7 7 14T 85 
Seisenkirchen 337 242 3 1 118 11 
ßochl" 307 237 6 2 178 79 

200 000 bi8 unter 300 000 Einwoh~er 
Mannheia 366 461 ' 2 169 j8 
Kiel 226 213 1 1 86 51 
Wiesbaden 387 412 4 4 120 86 
Braunschweig 280 291 5 - 143 72 
Oberhausen 238 146 10 4 132 47 
Lübeck 188 2H 1 4 66 3S 
Kerlsruhe 227 210 4 3 122 74 
Augsburg 204 249 2 1 .90 46 

150 000 bis unter 200 000 Einwohner 
Krefeld 302 212 4 4 165 63 
Kassel 241 194 - - 96 34 
Hagen 175 162 2 2 74 44 
Sielefeld 204 204 1 2 88 49 
Mülhei•/Ruhr 175 1J9 2 2 82 11 
Solingen 130 120 3 1 54 30 
Münster 179 54 1 2 79 39 
Aachen 209 183 6 3 73 40 
Ludwigshafen a. Rh. 

120 000 bis unter 150 000 Einwohner 
124 99' 1 - 68 31 

Honchen-Gladbach 196 147 5 - 88 48 
Senn 285 254 2 1 74 46 
8remerhaven 128 132 2 1 55 26 
Freiburg 125 110 1 1 73 39 
Heidelberg 171 179 2 2 ~7 32 
Osnabrück 167 167 4 1 93 41 
Dartllstadt 153 180 1 2 72 39 
Recklinghausen 129 79 7 2 71 26 
Regensburg 86 124 1 - 40 40 
Oldenburg 147 139 3 1 67 44 

100 000 bis unter 120 000 Einwohner 
Mainz 144 168 5 . 65 36 
Remscheid 97 84 3 . 32 2) 
Herne 13 ~5 2 - 44 20 
Bettrop 72 82 - 2 3S 33 
Offenbach a.M. 136 109 - 2 62 21 
Würzburg 142 163 2 2 63 43 
Wanne-Ei ekel 67 J5 - 1 2 49 10 
Fürth 82 85 4 - 11 41 

In GroBstädten zusa~men 19 154 17534 267 147 8 194 4 458 
Außerdem: Saarbrücken 191 167 2 3 61 3S 

· ßerlin (West) 2 088 1 987 2~ 9 926 429 

1) Nach de. Stande YOI 30.6.1956 •• 2) Innerhalb der Größenklasse nach der Zahl der Einwohner in absteigender Reihen-
fol~e.- 3)Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen, 
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Land· 

Bundesrepulllik Deutschland 

Schweden 

Dänemark 

6ro8bri t811nitn 

ltl.ederlande 

Belgien3} 

Luxemburg 

Italien 

Österreich 

.. 
Anhang 

11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer 
in einigen europäischen Staaten 

··- i Stra8en- Bai Stra8enverk 
varkehrsunfällt getötete verletzte Monat Jahr mit 

Personen- Personen schaden 

ll&v8fther 1956 2Z 756 1 1631) 27 669 
Oez111ber 1956 21 225 1 09611 26 180 
Januar 1957 15 565 71t111 18 915 
Februar 1957 16 319 751t1) 19 804 

81~l November 1956 1 232 1 .\67 
Dezember 1956 9'/) ~) . 1127 
Januar . 1957 850 1 019 
Februar 1957 861 482) 1 07S 

Nov111her 1956 • 611) 1 274 
0ez8ftber 1956 . 481} 1007 
Januar 1957 • "1} 817 
Februar 1957 • 321) 92) 

. 

Nov8fther 1956 • 506~1 21009 
Dembar 1956 • ;yz 20)91 
Januar 1957 • 4141) 15 ?19 
Februar 1957 • 2821) 14 549 

Nov1111her 1956 2 4523) 144~1 2 863 
Oezßber 1956 2 m3l ~~?.1) 2 664 
Januar 3) 1957 2 054 '11 2170 
Februar 3) 1957 2 074 96 2 264 

' 864) Novemb•r I 1956 • 4 594 b.' Dezember 1956 • 66' 3103 
Januar 1957 • 614} Hl6 
Februa• 1957 . 474) 3638 

-
November 1956 117 5 155 
Oezembe• 1956 115 9 H6 
Januar 1957 95 5 115 
Februar 1957 88 7 m 
November 1956 .. 512 9JI6 
Dezember 1956 • .ftS'l 9 324 
Janua~ I 1957 • 364 7997 
Februar 1957 • 355 7 7~5 

I 

November 1956 • 132 3613 
Dezember 1956 • 103 3 369 
Januar I 1957 • 52 2)12 
Februar· I 1957 • 99 2 522 

-
Quellen: Aatliche Veriiffentlichungen, 

get6tate und 
verletzte 
Personell --·-ZB 832 

272'16 
19 656 
20558 

.• 

1548 
1 19!i 
1069 
1123 

1335 • 1~ 
875 
9S5 

21 515 
20 863 
16133 
14831 

3007 
2797 nn 
2)60 

4690 
) '/69 

'~ ; 685 • 160 
155 
120 . 
121 

989! 
9 811 
8 361 
8 080 

3 745 
' 3472 I 2)64 

2 621 i . 

1) Einschlielllich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Geatlll'henen.. Z) Einschlia8lich dar innerhalb 24 Stunden . ';:! 
an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 3) Verläufige Angaben.. 4) Sofort Getötete, ' 
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